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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind
1. der Tagearbeiter Benedikt Behran aus Kunwalde in Böhmen, 50 Jahre alt, nach er-

folgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und Bettelns, sowie wegen Diebstahls
im wiederholten Rückfalle, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in
Breslau vom 14. Oktober v. IJ., ausgeführt im Juni d. J.,

2. die unverehelichte Henriette Petronella Alaide Rehbein aus Zütphen (Provinz Gelderland
in den Niederlanden), 20 Jahre alt, und

3. der Landbauer Maria Corneille Karl Schattenkerk aus Borkulo bei Zütphen (das.),
44 Jahre alt,

zu 2 und 3 nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Betrugs und Diebstahls,
sowie wegen Landstreichens und Führung eines falschen Namens, durch Beschluß der
Königlich preußischen Bezirks-Regierung in Arnsberg vom 2. Mai d. J.,

4. der Tuchmachergeselle Alois Jansa, geboren und ortsangehörig zu Wildenschwert in
Böhmen, 34 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, Bettelns

und Widerstandes gegen die Staatsgewalt, durch Beschluß des Magistrats der Königlich
bayerischen Stadt Passau vom 28. April d. J.,
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